
 

 

 

 

Deutsche Gesellschaft für Telemedizin  
Landesverband Berlin-Brandenburg 
 

 

Masterplan 

„Gesundheitsregion Berlin – Brandenburg“ 
(Beschlossen am 26.10.2007) 

 

Strategische Ziele (Auswahl):  

 

 Die Gesundheitsregion Berlin-Brandenburg wird zu dem innovativsten und 

leistungsstärksten Zentrum der Gesundheitswirtschaft in Deutschland. 

 

 Berlin und Brandenburg schaffen ein positives Investitionsklima für „Gesundheit“. Die 

Gesundheitswirtschaft findet bei der Neuausrichtung der Wirtschaftsförderung 

wesentliche Berücksichtigung. Dieses erstreckt sich auch auf den Gesundheits- und 

Wellnesstourismus. 

 

 Berlin und Brandenburg stärken und bauen die länderübergreifenden Netzwerke wie 

TSBmedici oder BioTOP wie auch die standortbezogene Zusammenarbeit von 

Wirtschaft, Wissenschaft und Versorgung aus, wie sie beispielhaft in Berlin an den 

Standorten Buch oder Adlershof und in Brandenburg an den Standorten Golm oder 

Luckenwalde verwirklicht ist. 

 

 Berlin und Brandenburg fördern innovative Forschungsansätze.  

 

 Berlin und Brandenburg schaffen (Gesundheits-) „Leuchttürme“ (z.B. Partikeltherapie, 

voll digitalisiertem Krankenhaus, molekulare Bildgebung). 

 

 Berlin und Brandenburg messen ihre politischen Prozesse und Entscheidungen daran, 

ob sie die strategischen Ziele dieses Masterplanes angemessen berücksichtigen. 

 

 Berlin und Brandenburg schaffen Vertrauen bei den Akteuren in der 

Gesundheitswirtschaft, indem sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten helfen, Synergien 

aufzuzeigen, den Bedarf ausreichend zu sichern und Überkapazitäten zu vermeiden. 

 

Diese strategischen Ziele werden mit Handlungsfeldern und Maßnahmen untersetzt. Die für 

die Federführung bei der Weiterentwicklung der Handlungsfelder und Umsetzung der 

Maßnahmen verantwortlichen ĂHandlungsfeldbeauftragtenñ werden in der Anlage genannt.  

 

Die Reihenfolge der Handlungsfelder ist nicht Ausdruck von Prioritäten. Dies ist Aufgabe von 

HealthCapital Berlin-Brandenburg in Zusammenarbeit mit den verschiedenen Akteuren. Die 

Maßnahmen dagegen sind – soweit möglich – nach Prioritäten geordnet. Für die Umsetzung 

der Maßnahmen werden Federführung und Zeithorizonte bis 2008 (kurzfristig), bis 2010 

(mittelfristig) und bis 2015 (langfristig) vorgeschlagen. 
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Handlungsfeld 06: 
ĂMedizintechnikñ und ĂTelemedizinñ 

 
Die Umstrukturierung der Gesundheitsversorgung und die Verlagerung hin zu einer 

integrierten Versorgung erfordern den Ausbau telemedizinischer Dienstleistungen. Besonders 

vor dem Hintergrund demographischer Gesellschaftsentwicklung, insbesondere für das 

Flächenland Brandenburg, welches als Modellregion für die medizinische Versorgung einer 

alternden und anzahlmäßig abnehmenden Bevölkerung in Flächenstaaten anzusehen ist. Ziel 

ist die fortschreitende Zusammenführung der Berliner und Brandenburger Aktivitäten 

zu einem bundesweiten Kompetenz-Cluster für telemedizinische Anwendungen. Dazu ist 

die stärkere Orientierung von Forschungseinrichtungen und Unternehmen der Informations- 

und Kommunikationstechnologie auf Anwenderbedürfnisse in der Gesundheitswirtschaft 

notwendig. Beim Ausbau dieser Maßnahmen ist auf eine enge Abstimmung mit ähnlichen 

Maßnahmen im Berlin-Brandenburgischen Masterplan zur Entwicklung des IT-Standortes zu 

achten. 

 

 Vorbereitung und Durchführung einer Potenzialanalyse für Berlin-Brandenburg 

 Federführung: ZAB 

 Beteiligt: TSB, IHK, DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg 

 Termin: ab 2007 

 

 Zusammenführung der Berliner und Brandenburger Aktivitäten, Initiativen und 

Netzwerke zur Thematik Telemedizin 

 Federführung: ZAB, TSB 

 Beteiligt: DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg, We-make-IT 

 Termin: ab 2007 

 

Handlungsfeldbeauftragte: 
 

Dr. Helmut Kunze 

Leiter TSBmedici  

Fasanenstr. 85 

10623 Berlin  

Tel:  030 - 463-02547 

Fax: 030 - 463-02444  

E-mail: kunze(at)tsbmedici.de 

Homepage: http://www.tsbmedici.de 

 

Prof. Dr.-Ing.habil Arnim Nethe 

Professor an der Brandenburgischen 

Technischen Universität Cottbus 

Medizinische Gerätetechnik BTU Cottbus  

Konrad-Wachsmann-Allee 1 

03046 Cottbus  

Tel:  0355 - 694-139 

Fax: 0355 - 694-137  

E-mail: Arnim.Nethe(at)tu-cottbus.de 

Homepage: 

 http://www.tet.tu-cottbus.de/nethe/ 

Dr. Andreas Pachten 

Teamleiter Life Sciences 

ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH  

Steinstr.104-106 

14480 Potsdam  

Tel:  0331 - 660-3838 

Fax: 0331 - 660-3144  

E-mail:  

Andreas.Pachten(at)zab-brandenburg.de 

Homepage: http://www.zab-brandenburg.de 
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Handlungsfeld 07: 
Angebote und Dienste für ältere Menschen, einschließlich Pflege 

 

 Entwicklung und Umsetzung von Projekten für telemedizinisches Monitoring im Alter 

zur punktuellen oder permanenten Kontrolle von Vitaldaten als Markenzeichen der 

Gesundheitsregion 

 Federführung: DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg e. V. 

 Zeithorizont: mittel - 2010 

 

 Entwicklung und Umsetzung von Projekten für schnelles Handeln im Notfall durch 

Übertragung von Informationen von älteren Menschen als Markenzeichen der 

Gesundheitsregion 

 Federführung: DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg e. V. 

 Zeithorizont: mittel - 2010 

 

 Entwicklung und Umsetzung von Telemedizin-Projekten zur Sicherstellung 

medizinischer Versorgung insbesondere älterer Menschen in Regionen ohne 

hinreichende ambulante Versorgung 

 Federführung: DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg e. V. 

 Zeithorizont: mittel - 2010 

 

Beteiligte Akteure: 
Alzheimer Gesellschaft Berlin und Brandenburg e. V.,  

Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e.V.,  

Bundesarbeitsgemeinschaft Hauskrankenpflege e.V. und andere Berufsverbände,  

LASV, Landesbehindertenbeirat, 

Landespflegerat Berlin-Brandenburg, 

Landesseniorenbeirat Berlin, Landkreistag BB,  

LIGA der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege, 

MDK Berlin-Brandenburg, Seniorenrat Land Brandenburg e. V.,  

Städte- und Gemeindebund Brandenburg, 

VPK, Verbände der Pflegekassen im Land Brandenburg und in Berlin, MASGF BB, MWFK 

BB, MW BB, MIR 

BB, SenKzl, SenWiTechFrau, SenBildWiss, SenIntArbSoz, 

SenGesUmV, SenStadt, TMB, BTM, Verbraucherschutzverbände, 

TSB, ZAB, Berlin Partner, DGTelemed, Telemed-Initiative Brandenburg e. V., TSBmedici, 

BBU, LFW 

 

Handlungsfeldbeauftragte: 
 

Lothar Bochat 

Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung  

Wilhelm-von-Siemens-Str.40 

12277 Berlin  

Tel:   030 - 8332950 

Mobil: 0172-266-1805  

E-mail: bochat(@)t-online.de 

 

Prof. Dr. Hans-Jochen Brauns  

Alpheios GmbH 

Krossener Str. 2 

10245 Berlin  

Tel:  030 - 667-63868 

Mobil:  0172 - 610-6599 

Fax: 030 - 667-63866  

E-mail: brauns(@)alpheios.de 
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Handlungsfeld 08: 
Modernisierung und Optimierung der Gesundheitsversorgung 

 

 Umfassende und flächendeckende Ausstattung der medizinischen Rettungskräfte mit 

Telemedizinsystemen neuester Generation und Realisierung einer schnellen und 

durchgängigen medizinischen Informationskette 

 Federführung: DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg e. V. 

 Zeithorizont: mittel - 2010 

 

Beteiligte Akteure: 
SenWiTechFrau,  

SenBildWiss, SenGesUmV,  

MASGF BB, MW BB,  

Charité Universitätsmedizin Berlin,  

Gesundheitsstadt Berlin e.V., Landesgesundheitskonferenz,  

Krankenhausgesellschaften Berlin und Brandenburg,  

Krankenkassen, Reha-Klinik-Unternehmen,  

Ärzte-Netzwerke,  

Kassenärztliche Vereinigungen,  

Patientenbeauftragte,  

Netzwerk Frauengesundheit Berlin,  

Renten- und Unfallversicherungsträger,  

DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg e. V. 

 

Handlungsfeldbeauftragte: 
 

Dieter Borchmann 

Geschäftsführer der Landeskrankenhausgesellschaft  

Brandenburg e.V.  

Ludwig-Richter-Straße 23 

14467 Potsdam  

Tel:  0331 - 2755-30 

Fax: 0331 - 270-7041  

E-mail: Sekretariat(at)LKB-Online.de 

Homepage: http://www.lkb-online.de 

Elimar Brandt 

Immanuel Diakonie GmbH 

Am kleinen Wannsee 5 

14109 Berlin  

Tel:  030 - 8060-5662 
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Handlungsfeld 11: 
Gesundheitsstandort und Entwicklung 

 
 

 Aufbau neuartiger Versorgungsstrukturen in unterversorgten und dünn besiedelten 

und/oder von Abwanderung bedrohten Räumen unter Nutzung neuer Technologien (z. 

B. Telemedizin) 

 Federführung: DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg e. V.,  

ZAB, HealthCapital Berlin-Brandenburg 

 Zeithorizont: kurz - 2008 

 

 

Beteiligte Akteure: 
DGTelemed, ZAB,  

Hochschulen,  

Forschungseinrichtungen, 

Krankenhäuser und Rehabilitationskliniken, 

Unternehmen,  

lokale Initiativen in Berlin und Brandenburg, 

Krankenkassen,  

Landeskrankenhausgesellschaften, 

Kassenärztliche Vereinigungen,  

HealthCapital Berlin-Brandenburg 

 

 

Handlungsfeldbeauftragte: 
 

Uwe Ahrens,  

Dipl.-Ing Luft- und Raumfahrt 

co.don AG 

Warthestr. 21 

14513 Teltow  

Tel:  03328 - 43460  

E-mail: u.ahrens(at)codon.de 

 

Dorothee Meichert 

Bs Mangagement GmbH 

Neuendorfstr. 20a  

16761 Henningsdorf  

E-mail: d.meinecke(@)bsm-cobios.de    
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Handlungsfeld 12: 
Export von Gesundheit und Gesundheitstourismus 

 

 Förderung von Projekten der Telemedizin mit Partnern im Ausland zur Diagnostik, für 

Second Opinion, zur Behandlung 

 Federführung: NBMC,  DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg. V. 

 Zeithorizont: mittel - 2010 

 

Beteiligte Akteure: 
NBMC,  

DGTelemed, TelemedInitiative Brandenburg. V. 

BTM, Gesundheitsstadt Berlin e.V.,  

Charité Universitätsmedizin Berlin, 

Berlin Partner,  

SenWiTechFrau, SenBildWiss, SenInnSport, 

IHK, IBB, Krankenhausunternehmen, 

Hochschulen, Krankenkassen Brandenburgischer 

Kurorte- und Bäderverband, TMB, BTV, HOGA 

 

 

Handlungsfeldbeauftragte: 
 

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred Dietel 

Direktor des Instituts für Pathologie der 

Charité Universitätsmedizin Berlin 

Charité - Universitätsmedizin Berlin, 

Institut für Pathologie  

Charitéplatz 1 

10117 Berlin  

Tel:  030 - 450-536-002 

Fax: 030 - 450-536-900  

E-mail: manfred.dietel(at)charite.de 

Homepage: http://www.charite.de 

 

Dipl.-Ing. Thomas Höhn 

Verwaltungsdirektor des Deutschen 

Herzzentrums Berlin, Mitglied des 

Geschäftsführenden Vorstandes 

Deutsches Herzzentrum Berlin  

 

Augustenburger Platz 1 

13353 Berlin  

Tel:  030 - 459-31200 

Fax: 030 - 459-31300 

  

E-mail: hoehn(at)dhzb.de 

Homepage: http://www.dhzb.de 

 
Axel Walter 

Geschäftsführer der Bad Saarow Kur 

GmbH  

Saarow Therme 

Am Kurpark 1 

15526 Bad Saarow  

Tel:  033631 - 868-110 

Fax: 033631 - 868-120  

E-mail: a.walter(at)bad-saarow.de 

Homepage: http://www.bad-saarow 
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